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NBS Wildnisgebiete:

 Vision: In Deutschland gibt es wieder 

faszinierende Wildnisgebiete (z.B. in 

Nationalparken), in denen 

Entwicklungsprozesse natürlich und 

ungestört ablaufen 



NBS Wildnisgebiete

 Ziele: 

 Bis zum Jahr 2020 kann sich die Natur auf mindestens 

2% der Landfläche Deutschlands wieder nach ihren 

eigenen Gesetzmäßigkeiten entwickeln, beispielsweise 

in Bergbaufolgelandschaften, auf ehemaligen 

Truppenübungsplätzen, an Fließgewässern, an den 

Meeresküsten, in Mooren und im Hochgebirge.

 Bei einem Großteil der Wildnisgebiete handelt es sich 

um großflächige Gebiete.

 Das Thema Wildnis spielt eine zunehmend wichtige 

Rolle bei der Umweltbildung



NBS Wildnisgebiete

 Wir streben Folgendes an:

 Schaffung von Gebieten, die der natürlichen Entwicklung 

überlassen werden, in lebensraumspezifisch 

ausreichender Größe bis 2020

 Schaffung von Rückzugsgebieten und Trittsteinen für 

gefährdete Arten

 Integration der Wildnisgebiete in den 

länderübergreifenden Biotopverbund.



2 %  =  714.000 ha



Ziele NBS

 2 %  Wildnisgebiete

 plus: 1,5% bestehende Wälder mit 

künftiger natürlicher Waldentwicklung 

 („2020 beträgt der Flächenanteil der 

Wälder mit natürlicher 

Waldentwicklung 5 % der Waldfläche“)



• Damalige Kernaussagen:

• Mut und die Entschlossenheit, 

unkontrollierte Prozesse zuzulassen

• Expertise

• Notwendiger Bewusstseinswandel



Wildnis „Abgeschiedenheit“, „Menschenleere“, „Einöde“, „Ödland „unbewohnt“,

„unbebaut“, unbewohnte Landschaften „Steppe“, „Wüste“, „Urwald“, „Heide“, „Moor“,

„Unfruchtbarkeit“, „Trostlosigkeit“, „Nutzlosigkeit“, „Verbannung“ oder „Kulturlosigkeit“

 „un-Worte“ wie unschön, ungepflegt, unberechenbar, unproduktiv oder

unordentlich . Abneigung gegen die Wildnis tief in uns verwurzelt, Luther:

„grausamen wildnusz“, „Verwirrung“, „verwildern“ und „verirren“, Wildnis und

Anarchie, ungezähmte, gefährliche und unkontrollierbare Urnatur, das

„Unbewohnbare“, Wildnis zähmen und kultivieren. Aufklärung wildromantische

Landschaft“ oder „wilde Bergwelt“  amerikanischen Romantiker Wilderness-

Bewegung, Leitbild des „Freien“, aktive Wiederherstellung von Wildnis durch aktives

menschliches Zutun  „Beim nächsten Wald wird alles anders“ 

Freiheitserfahrungen  Wildnis und Tod die vergleichsweise kurze Lebensspanne

des Menschen … Langfristige Entwicklungen in der Natur können wir nur

episodisch begleiten  Echte Wildnis ist ein Naturraum, der in der Lage ist, den

Menschen - je nach dessen Fähigkeiten - in seiner physischen Existenz zu

gefährden (Lebensgefahr)  Teil der Kultur  wissenschaftliche Vergleichbasis „0-

Fläche“  Evolution und „lebende Landschaft“  Klimawandel und Anpassung 

Internationale Forderungen und Glaubwürdigkeit  Orte der Inspiration und

Erholung Unendlichkeit und Ewigkeit in der Planung und Umsetzung.

„weite“ Wildnis



Definitionen von Wildnis  (TEIL 1) : Seit Yellowstone-Nationalpark 1872

• >70% der ursprünglichen Vegetation; mehr als 1.000.000 ha; < als 5 Menschen/km2

• „Als Wildnis gilt ein ausgedehntes, ursprüngliches oder leicht verändertes Gebiet, das 
seinen ursprünglichen Charakter bewahrt hat, eine weitgehend ungestörte
Lebensraumdynamik und biologische Vielfalt aufweist, in dem keine ständigen Siedlungen 
sowie sonstige Infrastrukturen mit gravierendem Einfluss existieren und dessen Schutz und 
Management dazu dienen, seinen ursprünglichen Charakter zu erhalten.

• unbewohnte Gebiete, für die man „mindestens zwei Tagesmärsche zur Durchquerung 
benötigt.“ ( = 150.000 – 500.000 ha, Neuseeland)

http://de.wikipedia.org/wiki/Yellowstone-Nationalpark
http://de.wikipedia.org/wiki/Yellowstone-Nationalpark
http://de.wikipedia.org/wiki/Yellowstone-Nationalpark


Definitionen von Wildnis  (TEIL 2)  : Seit Yellowstone-Nationalpark 1872

• ME: Ermittlung der tatsächlichen Mindestgröße, die Wildnisgebiete haben müssen, um 
langfristig in ihrer typischen Ökologie mit allen notwendigen, natürlichen Prozessen ohne 
menschliche Eingriffe bestehen zu können oder neu zu entstehen.  mindestens 40 ha  , 
angestrebt 1000 ha.

• „Unter Wildnis wird jener Raum verstanden, im dem wir jede Nutzung und Gestaltung 
bewusst unterlassen, im dem natürliche Prozesse ablaufen können, ohne dass der Mensch 
denkt und lenkt, im dem sich Ungeplantes und Unvorhergesehenes entwickeln kann.“

http://de.wikipedia.org/wiki/Yellowstone-Nationalpark
http://de.wikipedia.org/wiki/Yellowstone-Nationalpark
http://de.wikipedia.org/wiki/Yellowstone-Nationalpark


Definitionen von Wildnis  (TEIL 3)  : Seit Yellowstone-Nationalpark 1872

IUCN  Kriterium Ia
Reines Natur- bzw. Wildnisschutzgebiet: Großer Bereich des Landes und/oder 
des Meeres, mit herausragenden oder repräsentativen Ökosystemen, 
die geologische oder landschaftliche Besonderheiten aufweisen und/oder 
seltene bzw. einzigartige Arten beherbergen. Hauptsächlich für wissenschaftliche 
Forschung und/oder die Umweltüberwachung.

IUCN  Kriterium Ib
Geschütztes Wildnisgebiet: Großes Gebiet mit unverändertem oder nur leicht 
verändertem Land und/oder Meer, mit natürlicher Charakteristik und 
natürlichem Einfluss, ohne dauerhafte oder bedeutende Behausungen. 
Das Gebiet wird geschützt, um den natürlichen Zustand zu erhalten.

http://de.wikipedia.org/wiki/Yellowstone-Nationalpark
http://de.wikipedia.org/wiki/Yellowstone-Nationalpark
http://de.wikipedia.org/wiki/Yellowstone-Nationalpark


Gemeinsamkeit der Definitionen von Wildnis:

 Ausgedehntes, ursprüngliches oder nur leicht 
verändertes Gebiet, das seinen ursprünglichen 
Charakter bewahrt hat und dauerhaft eine 
weitgehend ungestörte Dynamik und biologische 
Vielfalt aufweist – bzw. dem Raum und Zeit 
gegeben wird, sich in dieser Weise zu 
entwickeln.

 Menschliche Aktivitäten, die zu Veränderungen 
führen, sind ausgeschlossen.



FAZIT:

 Wildnisgebiete sind auch in Deutschland 
möglich und nötig, sie müssen jedoch 
überwiegend erst noch entwickelt werden 
(Ziel: 2 % bis 2020)

 Die Wertigkeit von Wildnisgebieten wird 
durch ein effektives Verbundsystem erhöht 
(noch größere Bedeutung bei 
Klimawandel)



 Zur Entwicklung eines ausreichend großen 
Anteils an Wildnis gehören Expertise, Mut, 
Entschlossenheit und Verbündete in der 
Gesellschaft.

 Wildnisgebiete sind Labors: wichtig für 
Forschung und als Referenzgebiete für 
natürliche Entwicklung (Klimawandel!) und 
naturnahe Nutzungssysteme (Forstwirtschaft! 
Wasserwirtschaft! Fischerei!)



 Wildnisgebiete sind Lern- und Bildungsgebiete, 

sie wecken positive Emotionen und fördern 

Akzeptanz für Naturschutz.

 Wichtig: Wildnisgebiete müssen erlebbar 

gemacht werden.

 Auch im eigenen Land muss Wildnis erfahrbar 

sein.

 Umgang mit Wildnis ist Ausdruck von Kultur!



 Nur eine Gesamtstrategie im Naturschutz 

ermöglicht die ganze für Deutschland mögliche 

Biodiversität: 

- Naturnahe Kulturlandschaften 

- nachhaltig bewirtschaftete naturnahe Wälder 

und Gewässer

- in Verbindung mit ausreichenden 

Wildnisgebieten.



Meere nicht vergessen:

 Genauso wichtig, wie terrestrische 

Wildnisgebiete, sind „marine Wildnisgebiete“ 

(große nutzungsfreie Gebiete): Die immensen 

menschlichen Aktivitäten, die auf alle 

Meeresgebiete einwirken, müssen wenigstens 

gebietsweise zurück genommen werden. Auch 

im Meer muss natürliche Dynamik wieder 

zugelassen werden, um das Potential an 

biologischer Vielfalt zu erhalten.



„A Book of Verses underneath the Bough,

A Jug of Wine, a Loaf of Bread – and Thou

Beside me singing in the Wilderness –

And Wilderness is Paradise enow!“

Omar Khayyam 1048-1123

(Übers. Edward FitzGerald)



Wildnis

Lieg in der Wildnis ich mit einem Buch

Und hab ein duftend Brot, mich zu erlaben,

Und Wein in einem kühl gehaltnen Krug,

Und du, Geliebte, singst an meiner Seite

Ein Lied frohlockend in der Wildnis Weite, -

So ist die Wildnis Paradies genug!

Omar Khayam (Übers. Hans Bethge)



NBS  Umsetzungsprozess „Wildnis“

Dekade des Dialogs und Beteiligung

2010 - 2020



B 1.3.1 Wildnisgebiete, Seite 40

Unsere Vision für die Zukunft ist: In Deutschland gibt es wieder faszinierende
Wildnisgebiete (z. B. in Nationalparken), in denen Entwicklungsprozesse natürlich und 
ungestört ablaufen.

Unsere Ziele sind:
Bis zum Jahre 2020 kann sich die Natur auf mindestens 2 % der Landesfläche
Deutschlands wieder nach ihren eigenen Gesetzmäßigkeiten entwickeln,
beispielsweise in Bergbaufolgelandschaften, auf ehemaligen Truppenübungsplätzen, an 
Fließgewässern, an den Meeresküsten, in Mooren und im Hochgebirge.

Wildnis in der NBS gesamtgesellschaftliche Strategie , Strategie der Bundesregierung


